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164 Europa .

Ein weit beſſerer Zug in ihrem Charakter

eigung zum Mitleid , zum Wohlthun und
Einfaͤll

iſt ihr

zur Meuſchenliebe / die ſie ſelbſt gegen Miſſethaͤte

eigen .

8 Schottlaͤnder , oder Schotten , ſollen

weniger fleißig aber hoͤflicher und gefaͤlliger, als die

Englaͤnder ſeyn . Ihre liebſten Beluſtigungen ſind M

ſik und Tanz . Ihr National - Spiel iſt der Golf ,

und beſteht in der Kunſt , einen kleinen ledernen Ball

mit den wenigſten Schlaͤgen mit einer Pale ein Loch

in der Erde zu treiben . Die Hochlaͤnder , oder

Bergſchotten , unterſcheiden ſich ſehr von 980 andern .

Sie ſind ein armes , traͤges , ſehr gutmuͤthiges , aber

auch ſehr unwiſſendes und aberglaͤubiſches Volk , um

deſſen beſſere Bildung ſich jetzt die Englaͤnder ruͤhmlichſt

Mühe geben . Ihre Liebe zur alten roͤmiſchen Klei⸗

dung iſt auffallend .
Die Irlander auf dem Lande haben viel Aehn⸗

lichkeit mit den Bergſchotten , ſo wie die Bewohner

der Staͤdte mit den Schotten aus den ſuͤdlichen ebenen

Gegenden .

§. 9. Staͤdte .

⁰ ndon , die Hauptſtadt von England und vom

ganzen Brittiſchen Reiche , die Reſidenz des Koͤniges ,

und der „Verſanidtangs8tt des Parlaments , liegt im

ſuͤdlichen Theil von England , auf beyden Seiten der

Themſe , über welche drey herrliche Bruͤcken fuͤhren /

und iſt eine uͤberaus große Stadt , eine der groͤßten ,

wo nicht die groͤßte, in Europa . Ihre Laͤnge an der

Themſe hin betraͤgt drey Stunden und ihre Byeite Ei⸗

ne Stunde . Sie iſt wohlgebauet , hat mehrentheils

gerade und brelte , und durchaus vortreflich gepfla⸗

ſterte und veinlich gehaltene Straßen mit vielen ſchoͤ⸗
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nen Plaͤtzen, Kirchen und Palläͤſten . Das koͤnigl.
Schloß St . James⸗Pallaſt iſt groß , aber alt ,
ohne aͤußerliches Anſehen und ohne innere Bequemlich⸗
keit ; daher es auch der Koͤnig nicht bewohnt . An

demſelben kſt der St . James⸗Park , eine große
mit Canaͤlen und Alleen verſehene Wieſe . Die Haupt⸗
kirche iſt die St . Paulskirchs , ein ſehr praͤchtiges
Gebaͤude, nach der Peterskirche in Rom gebauet . Die

Weſtminſterkirche , in welcher die Koͤnige gekroͤnt
und begraben werden , iſt wegen der vielen herrlichen
Denkmaͤler der groͤßten Maͤnner der Nation berühmt .
Auſſer dieſen ſind in London noch eine Menge ſehens⸗
würdiger oͤßßentlicher Gebaͤude und Anſtalten . Zu den

oͤffentlichen Vergnügungen ſind hier praͤchtigere Anla⸗

gen , als ſonſt irgendwo , z. E. der große und vor⸗

trefliche Garten Vauxhall , deſſen naͤchtliche Erleuch⸗
tung und Muſik anderwaͤrts unter gleichem Namen
nur ſchwach nachgeahmt wird . London iſt die erſte
Handelsſtadt in der Welt . Ihre Handlung und Schif⸗
fahrt erſtreckt ſich uͤber alle Theile der Erde , und uͤber

alle Produkte der Erde , die in den Handel kommen .
Sie iſt der Sitz einer großen Geſellſchaft von Kauf⸗
leuten , welche allein das Recht hat , aus den britti⸗

ſchen Inſeln nach Oſtindien , China und Aſien zu han⸗
deln ( der engliſch - oſtindiſchen Compagnie ) , und wel⸗

che in Aſien weit groͤßere Laͤnder beſitzt , als Großbri⸗
tannien und Irland iſt ; und noch mehrerer Handels⸗
geſellſchaften . Die Schiffe kommen die Themſe her⸗
quf bis an die Stadt , und der Strom ſelbſt bis zu

ſeinem Ausfluße ins Meer , iſt ihr Hafen , in welchem
oft mehr als 2o0o Seeſchiffe , ohne die unzaͤhlichen

kleinen Fahrzeuge , liegen .

Portsmouth , eine große Handelsſtadt mit ei⸗

nem ſehr beruͤhmten und vortreflichen Hafen , am Ca⸗
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nal , fuͤdlich von London . Hier iſt der gewoͤhnliche

Sammelplatz der Kriegs - und Kauffahrtey⸗Flotten .

Briſtol , weſtlich von London , nahe an dem

Winkel eines tief ins Land gehenden Meerbuſens , den

man den Canal von Briſtol nennt , eine große , wohl —

gebauete Stadt , und nach London die wichtigſte und

reichſte Handelsſtadt in Großbritannien . Hier werden

die engliſchen Glasbouteillen in groͤßter Menge verfer⸗

tigt und weit und breit ausgefuͤhret .

Leverpool , auch auf der weſtlichen Kuͤſte von

England , an der irlaͤndiſchen See , Dublin in Irland

gegen über ) eine große und ſchoͤne Stadt , welche ſehr

ſtarken Seehandel , vorzuͤglich auch nach Deutſchland

treibt , und in welcher anſehnliche Zucker - und Tabacks⸗

fabriken ſind .

Wancheſter , nicht weit von Leverpool , oͤſt⸗

lich , iſt den Rechten nach ein bloßes Dorf , übertrift
aber an Groͤße und Schoͤnheit die meiſten Staͤdte in

England . Es iſt der Hauptſitz der engliſchen Manu⸗

facturen in Wolle , Seide , Baumwolle , Kameelgarn
Jc . wovon eine bewundernswuͤrdige Menge guter Waa⸗
ren hier verfertigt wird . Der bekannte Baumwollen⸗

Sammet , der von dieſer Stadt den Namen hat , iſt

hier zuerſt gemacht worden .

Birmingham , zwiſchen Mancheſter und Bri⸗

ſtol , faſt in der Mitte des Landes , iſt ſeinen Rechten

nach nur ein Marktflecken , aber einer der ſchoͤnſten
und reichſten Oerter in England , und der Hauptſitz
der engliſchen Fabriken in Stahl , Meſſing , Tombak ,

Kupfer und andern Metallen , wo Arbeiten von der

hoͤchſten Vollkommenhelt gemacht , und durch die gan⸗

ze Welt verſchickt werden ; z. B . Knoͤpfe, Schnallen ,

Degengefaͤße, Uhrketten , gefirnißte und gemahlte Ge⸗
raͤtk⸗
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raͤthſchaften aus Ciſenblech , plattirte und unzaͤhlige
andere Waaren .

Edinburg , die Hauptſtadt von Schottland ,

eine große und ſchoͤne Stadt , nicht weit von einem

Meerbuſen der Nordſee .

Dublin , die Hauptſtadt des Koͤnigreichs Ir⸗

land und der Sitz des Untelkoͤnigs , ( und des irlaͤndi⸗

ſchen Parlaments, ) nahe an der irlaͤndiſchen See , eine

ſehr große und wohlgebauete Stadt mit vielen ſchoͤnen

Haͤufern und Palläſten , deren Hauptſtraße fuͤr eine

der praͤchtigſten in Europa gehalten wird . Sie treibt

Handlung und Schiffahrt .

Cork , die wichtigſte Handelsſtadt in Irland ,

an einem Meerbuſen , ſuͤd' ich von Dublin mit einem

ſehr guten Hafen , aus welchem die ſtaͤrkſte Ausfuhr

von Leinwand , eingeſalzenem Fleiſche , Butter und

andern irländiſchen Producten iſt . Wegen der großen

Menge Viehes , das hier geſchlachtet und eingeſalzen

wird , nennt man ſie nur das Schlachthaus des Reichs .

Anm . 1. Das Fürſtenthum Wallis oder Wales , wo⸗

von der Kronprinz von Großbritannien den Titel : Prinz

von Wallis fuͤhrt, das aber einen Theil von England aus⸗

macht , liegt an der Weſtkuͤſte von England , zwiſchen Bri⸗

ſtol und Leverpool .

Anm . 2. Von den kleinen Inſeln um Großhritannien

ſind vornehmlich folgende zu merken : a ) dicht an den noͤrd⸗

lichſten Küſten von Schottland liegen die orkadiſchen In⸗

ſeln , und noch etwas weiter noͤrdlich die ſhettländiſchen

Inſeln , welche darum ſehr merkwürdig ſind , weil nahe hey

denſelben der Heringsfang der Holloͤnder geſchieht . b) Auf
der Weſtſeite von Schottland liegen die Zebriden . ( ) Im

Canal , naͤher an den franzbſiſchen , als an den engliſchen Kuͤ⸗

ſten , liegen zwey kleine Inſeln , Jerſey und Guernſey ,

welche der Lage nach zu Frankreich zu gehdren ſcheinen , aber

L24 doch
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doch Großbritannien unterwe nd deseinzige Heberreſt

der vormaligen großen Beſtzunmen der Engländer in Frank⸗

reich ſind .

Anm . 3. Der Krone Großbritannien gehdre

ropn noch a) die Stadt und 8 Ä Gibraltar
auf einem vom Meere faſt ganz

f

nördlichen Kuͤſte der von ihr ben

Straße , welche aus dem

mittellaͤndiſche Meer eröͤfnet,
b die ebenfalls im mittellaͤndiſ⸗

zu Spanien gehörige Inſel Mi⸗ Hedebd, aul d

Eharte von Spanien ( 8 Laf.
VI 5 zu ſe

Malta , bey Sleijſien , wovon
1
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